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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR

TSG 1920 Mackenzell II : SV Buchonia 1912 Flieden V 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:00 Uhr

Sorg und Pichas bleiben gegen die TSG 1920 Mackenzell II 
ungeschlagen

Als Heiko Götze sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG 1920
Mackenzell II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG
1920 Mackenzell II meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Sorg und Pichas, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Maus / Götze gegen Sorg / Pichas. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit 1:3 verloren am Nachbartisch Unger / Eckart ihre Partie gegen Müller / Kress.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lutz Unger bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Daniel Sorg. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 0:
3. Keinen Punkt beisteuern konnte Rainer Maus im Spiel gegen Alexandros Pichas, das 0:3 verloren
ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Eckart beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Tim Müller. Genügend spielerische Mittel hatte Heiko Götze wiederum letztlich parat, um
Jonas Kress zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nachdem
beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:
5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lutz Unger, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alexandros Pichas verlor. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Sorg war
für Rainer Maus letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. 6:2 (Maus) bzw. 9:1 (Sorg) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Erfolg verpasste im
Anschluss Michael Eckart bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jonas Kress und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 1:8. Die richtige Herangehensweise hatte Heiko Götze beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Tim Müller von Beginn an. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1920 Mackenzell II nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der SV Buchonia 1912 Flieden V vor dem nächsten Spiel, das am 06.03.2024 gegen den
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IX ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der
TSG 1920 Mackenzell II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2024 gegen DJK-SSV
1958 Großenlüder V.

 Statistik:
 TSG 1920 Mackenzell II

Doppel: Maus / Götze 0:1, Unger / Eckart 0:1 
Einzel: L. Unger 0:2, R. Maus 0:2, M. Eckart 0:2, H. Götze 2:0 

 SV Buchonia 1912 Flieden V
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Doppel: Sorg / Pichas 1:0, Müller / Kress 1:0 
Einzel: D. Sorg 2:0, A. Pichas 2:0, T. Müller 1:1, J. Kress 1:1


